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Wissenswertes über…
ABWANDERUNG

Was gegen Abwanderung getan werden kann und wie 
gefährlich Rechtsextremismus für die Wirtschaft ist,  
erfahren Sie unter: 
www.wissenswertes.aktionsbuendnis-brandenburg.de

	 Abwanderung ist keine ostdeutsche Besonderheit. 
Überall wechseln junge Leute zur Ausbildung oder 
zum Studium vom Land in die Stadt. Jedes Jahr ziehen 
bundesweit zehn Prozent der Haushalte um.

	 Wer sich im Verein oder in einer Initiative engagiert, 
wandert seltener ab und kommt häufiger zurück. Aber 
nur einer von zehn Jugendlichen in Brandenburg findet, 
dass das Engagement Jugendlicher gut unterstützt wird.

	 Die Bevölkerung der Berlin-fernen Landkreise Bran-
denburgs hat sich seit 1990 um ein Fünftel verringert, 
das Durchschnittsalter um fünf Jahre erhöht. Vier von 
fünf Jugendlichen glauben, dass sie woanders bessere 
Berufschancen haben, was häufig auch so ist.

	 Weil die Jungen weniger werden, verbessern sich ihre 
Berufsperspektiven, besonders die der gut Ausgebil-
deten. Arbeitsplätze entstehen vor allem in internatio
nalen Branchen wie Technologie und Tourismus.  
Schon heute bieten in Brandenburg 370 Firmen aus 38 
Ländern Arbeit für 53.000 Menschen.

	 Die Abwanderung kann verlangsamt werden, wenn 
mehr für Kinder und Jugendliche getan wird. Zuwan-
derer können gewonnen werden, wenn Gäste und 
Zuziehende freundlich aufgenommen werden. Frem-
denfeindlichkeit ist Gift für die Zukunft der Regionen.


